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	Friedrich von Boetticher: Malerwerke des neunzehnten Jahrhunderts – Erster Band

	







	16. Gefecht österr. Ulanen mit piemontesischen Dragonern (Feldzug 1859). 1868 gemalt.
	17. Schlacht bei Szered. Der verwundete General Benedeck wird auf einer Bahre aus dem Schlachtgetümmel getragen E: Kaiser von Oesterreich. Die ausgeführte Skizze, h. 0,30, br. 0,49, Samml. Conrad Bühlmeyer, auf H. O. Miethke’s Wiener Kunstauction, März 84.
	18. Napoleon aus Moskau flüchtend. E: Archivrat Kestner, Hannover, durch den hannov. KV.
	19. Episode aus dem Rückzuge der grossen Armee von Moskau 1812. Bez: Franz Adam 69. h. 1,20, br. 1,96. E: Berlin, k. National-Galerie, seit 1870. – München, intern. KA. 69; Wien. Jahresausstell. im Künstlerh. 70.
	20. Episode aus dem italien. Feldzuge 1848. Oesterr. Soldaten den Weinrest eines Fasses brüderlich teilend. – Ausgestellt München 70; Pariser Salon 70; München, intern. Jub.-KA. 88.
	21. Transport franz. Gefangener. Aus dem deutsch-franz. Kriege 1870. – München, A. d. KV. 71; München, intern. KA. 79.
	22. Vor dem Ausritt. Zwei Pferde mit einem Diener in der Nähe eines Schlosses. – Wien, Jahresausstell. im Künstlerh. 72.
	23. Angriff franz. Chasseurs d’Afrique und Lanciers auf die 22. Infanteriedivision bei Floing in der Schlacht von Sedan, 1. Sept. 1870. Das Gem. 1874 vollendet, h. 1,32, br. 3,50. E: Herzog Georg von Sachsen-Meiningen. Die Skizze zu diesem Bilde war etwa 72 im Münchener KV. ausgestellt, der grau in grau gem. Carton ebendaselbst 75, in Schulte’s Salon in Ddf. 77; München, Jub.-KA. 88. Das Gemälde Berlin, akad. KA. 74; Wien, Ausst. d. österr. KA. 75; München, intern. KA. 79; Wien, intern. KA. 82 1876 zuerst angekauft von der Verbindung für histor. Kunst. Gest. von Tob. Bauer, Nürnberg. Münchener KV.-Bl. f. 83; Abbild. (Fragment) in Pecht’s „Gesell. der Münchener Kunst im 19. Jahrh.“
	24. Angriff franz. Reiterei auf deutsche Infanterie bei Floing in der Schlacht von Sedan, 1. Sept. 1870. Veränderte Wiederholung des im Besitz des Herzogs Georg von Sachsen-Meiningen befindlichen Bildes. Bez: Franz Adam 79. – h. 1,95, br. 3,98. E: k. National-Gal., Berlin. Angek. nach Bestell. 1879. Der ausgeführte erste Entwurf befand sich auf der akad. KA., Berlin 80.
	25. Pferdeweide. – München, Ausstell. im KV., Frühjahr 75.
	26. Das 1. bayer. Armeecorps bei der Einnahme von Orleans, 10. Oct. 1870. Das 13. Infant.-Reg. erstürmt den Eisenbahndamm. Bez. 1877. h. 1,56, br. 3,67. E: Neue k. Pinakothek, München. – München, intern. KA. 79. Die Skizze befand sich auf der Ausstell. des Nachlasses, München, Nov. 86.
	27. Rast eines Provianttransportes. – Berlin, akad. KA. 80.
	28. Scene aus dem österr. Kriege von 1866. h. 0,96, br. 0,72. E: M. E. Heerlein. – Hamburg, Ausst. von Gem. und Zeichn. dort. Privatbesitzes 79.
	29. Gefangenentransport nach der Schlacht, von Sedan. 1880 gem.
	30. Ungarisch-Wallachischer Markt. E: Staatsgalerie, Stuttgart. „Ein Pferdemarkt am Ufer der Donau in Ungarn“, München, A. d. KV. 81.
	31. Das sächs. Regiment 107 bei Petit Moncelle, Schlacht bei Sedan 1870. E: W. Metzler, Frankfurt a. M.
	32. Aus dem Pferdeleben in Ungarn. E: Prinz-Regent Luitpold von Bayern.
	31 und 32 München, intern. KA. 83.


	33. Reiterangriff bei Mars la Tour auf franz. Artillerie 1870. Todesritt des Majors von Bredow. E: k. National-Gal., Berlin. Erworben nebst zwei Entwürfen Anfang 87. Im Auftrage gem., doch unvollendet gebliebenes letztes Bild des Künstlers. – Berlin, akad. KA. 88; München, intern. Jub.-KA. 88.
	34. Reiterportrait Albrecht Adam’s.
	35. Skizze der Schlacht bei Nüdlingen.
	34 und 35 auf der Ausstell. des Nachlasses. Ende 86.



Zu den in Gemeinschaft mit Eugen Adam herausgegebenen „Erinnerungen an die Feldzüge der österr. Armee in Italien 1848 und 1849“, mit Text von F. W. Hackländer, 24 Bll. qu. fol., München, wurden die Lithographien von Franz Adam ausgeführt. Eine Ausstell. des Nachlasses, die namentl. viele gezeichnete und gemalte Skizzen enthielt, wurde am 23. November 86 in München eröffnet. 

Adam, Heinrich, jüngerer Bruder des Albrecht Adam. Landschaftsmaler und Radirer. Geb. zu Nördlingen 1787, gest. zu München am 15. Februar 1862. 


	1. Ansicht des Comersees, 1822. Für König Maximilian von Bayern ausgeführt.
	2. Ansicht des Marienplatzes in München, als Mittelbild, umgeben von 14 kleineren Ansichten. Bez. 1836. Auf Holz. h. 0,41, br. 0,57. E: Neue k. Pinakothek, München.
	3. Ansicht des Max-Joseph-Platzes, als Mittelbild, umgeben von 14 Ansichten neuerer monumentaler Bauten in München. 1836 gem. E: Neue k. Pinakothek, München. Auf Holz. h. 0,40, br. 0,57.
	4. Schwibbogentor zu Augsburg. Gest. von F. Würthle (König-Ludw.-Album). qu. fol.
	5. Plafond eines Zimmers in der Villa Maria Theresia hei Gmunden. Aquar. – Wien, Jahres-Ausst. im Künstlerh. 76.

In Jul. Meyers „Allg. Künstler-Lexicon“ sind 34 Original-Radirungen Heinrich Adam’s, sowie 48 Radirungen und 1 Stich desselben nach anderen Künstlern genannt. 

Adam,  Julius (der Vater), vierter Sohn des Albrecht Adam und Schüler desselben. Geb. zu München 1821, gest. 1862. Lithograph und Photograph. Werke desselben aufgeführt in Jul. Meyer’s „Allg. Künstler-Lexicon“, Berlin 1872, und in Jos. Maillinger's „Bilderchronik der k. Haupt- und Residenzstadt München“ 1876. 

Adam, Julius (der Sohn), Sohn des Julius, Enkel des Albrecht Adam, Genremaler und Zeichner. Geb. zu München, am 18. Mai 1852. Schüler des Wilh. Diez, München.


	1. Maitanz aus dem Mittelalter. 16. Jahrh. – München, intern. KA. 79.
	2. Maifest aus dem Mittelalter. Bez: Jul. Adam 1880 – Düsseldorf, 4. allg. d. KA. 80.
	3. In einem Garten erzählt eine alte Bäuerin ihren Enkeln Märchen. – Berlin, Kunstausstell. Honrath & van Baerle 81.
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